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Südkorea: Streikenden droht
Arbeitsverbot
Seoul. Die südkoreanische Regierung droht streikenden Assistenzärzten mit
dem Entzug ihrer Approbation: 7.800 Mediziner, die nach einer Anordnung der
Regierung nicht in die Krankenhäuser zurückgekehrt sind, müssten mit einer
Benachrichtigung »über die bevorstehende Aufhebung ihrer Zulassung«
rechnen, erklärte Vizegesundheitsministerin Park Min Soo am Dienstag. Die
Assistenzärzte hatten vor zwei Wochen für bessere Arbeitsbedingungen und
mehr Lohn gestreikt, obwohl ihnen dies gesetzlich verboten ist. Ihnen droht
auch strafrechtliche Verfolgung. (AFP/jW)
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